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Der inkorrekte Bundesrat
Die unvergleichliche Parole des Grafen Schulenburg

einſtigen Gouverneurs von Berlin nach der unglücklichen
Schlacht von Jena Ruhe iſt die erſte Bürgerpflicht hat
ſich neuerdings wieder der Reichskanzler Graf Bülow in
Sachen der Aufhebung des 82 des Jeſuitengeſetzes zu eigen
gemacht Mäuschenſtill möchte ſich am liebſten das deutſche
Volk dem frommen Wunſche unſeres eleganten oberſten
Reichsbeamten gemäß verhalten wenn die Regierung in
ihrer Verlegenheit gegenwärtig kein anderes Mittel zur
Aufrechterhaltung des konfeſſionellen Friedens kennt als dem
Zentrum von neuem eine Poſition zu überlaſſen und im er
debenden Bewußtſein der Starke zu ſein mutig zurück
zuweichen Leider iſt die Mehrheit der Bewohner des
Deutſchen Reiches nicht ſo gefällig geweſen dieſem Wunſche
des Grafen Bülow zu entſprechen Weit davon entfernt
ſich zu legen greift die Erregung ungefähr wie ſeinerzeit bei
Einbringung des berüchtigten Zedlitzſchen Schulgeſetzentwurfes
immer mehr um ſich Und das iſt auch vollkommen begreiflich
Handelt es ſich in der Frage der Wiederzulaſſung der
Jeſutten in erſter Linie um nichts Geringeres als um eine
Bedrohung unſerer Kultur d h unſerer geiſtigen Freiheit
das höchſte Gut das wir beſitzen Mit Recht wird darauf
hingewieſen daß wenn ſich erſt die Jeſuiten wieder in
Deutſchland häuslich niedergelaſſen haben wozu die Wieder
zulaſſung der Maria niſchen Kongregationen der
erſte Schritt zu ſein ſcheint ſie damit den Anfang machen

werden Unfrieden in alle Kreiſe der Bevölkerung zu
tragen Des weiteren würden dann die Jünger des
Loyola beſtrebt ſein Einfluß auf die Schulen und
Fakultäten zu gewinnen Selbſt Leute die ſich ſonſt nicht
vor den Jeſuiten fürchten und Ausnahmegeſetze haſſen ſind
inzwiſchen ſtutzig geworden weil ſie bemerkten daß das
Geſetz nicht wie vom Regierungstiſche behauptet wurde
ein Konzeſſion an die Liberalen ſei nteein Triumph für das Zentrum iſt Jn treffender Weiſe
kennzeichnete der Abg Dr Hieber die durch die Auf
hebung des 8 2 geſchaffene Sachlage wenn er in ſeiner
anelegeerede vom 14 April d J ſich folgendermaßen
ausließ

Wir werden uns den Mund nicht verſchließen
laſſen das nach wie vor feſtzuſtellen wir werden uns nach
wie vor nicht verwehren laſſen eine Unterſcheidung zu
machen zwiſchen Katholizismus und Ultramontanis
mus Die Mißſtimmung kommt daher daß man in der Auf
hebung des 8 2 des Jeſuitengeſetzes ein Symptom unſerer
geſamten innerpolitiſchen Lage erblickt hat daß man
darin erblickt hat das Glied einer Kette die ſchon ſeit
einigen Jahren Glied um Glied in derſelben Reihe
geſchmiedet zu werden ſchien oder ſcheint Es iſt etwas
total anderes ob eine ſolche Maßregel von einer Regierung
welche auf große nationale Volkskreiſe und deren Vertrauen
ſich zu ſtützen vermag unternommen wird oder ob eine ſolche
Maßregel im Zuſammenhang mit einer Reihe anderer Maß
regeln ſteht welche Mißtrauen hervorzurufen imſtande ſind

Auf dieſe Vorhaltungen antwortete der Reichskanzler
nichts Es war auch das beſte was er tun konnte denn
ſeine r lebe hätten wieder nur in ſchön gewundenen
Phraſen beſtehen können in denen dieſer Meiſter des Aus
drucks bekanntlich e ſucht Das einzige Argu
ment das er ſchon bei einer früheren Gelegenheit ins
DTreffen zu führen verſuchte nämlich die Berufung auf den
verſtorbenen Führer der Nationalliberalen v Bennigſen
iſt ihm inzwiſchen in den Deutſchen Stimmen als haltlos
nachgewieſen worden Es heißt daſelbſt

Bennigſen befürwortete zu gegebener Zeit die Be

Tokio
Von Ottmar von Mohl

Das alte Jedo ſeit dem Sturz des Bakufu der Regierung
Japans durch das Schogunat Tokio Reſidenz des Oſtens
genannt bildet den Gegenſatz zu Kioto der alten Kaiſer
ſtadt die amtlich Saikio Reſidenz des Weſtens heißt aber
im gewöhnlichen Leben niemals ſo bezeichnet wird Tokio
bot 1887 den Eindruck einer faſt vollſtändig in japaniſchem
Stile erbauten Stadt Zahlreiche Denkmaler der Vorzeit
mahnten an die große Vergangenheit der Schogune aus dem
Hauſe Tokugawa und das heutige kaiſerliche Regime hatte
lediglich die von der früheren Regierung übriggelaſſenen
Palais und Regierungsgebäude xkkupiert Jn Tokio wurde
man damals auf Schritt und Tritt an den berühmtenGründer des Schogunates Jeyaſu welcher 1603 mit großem
politiſchen Scharfblick Jedo als Hauptſtadt gewählt hatte
und an ſeine tatkräftigen oder prachtliebenden Nachfolger im
Amte erinnert Denn man muß zum Verſtändnis der
japaniſchen Zuſtände ſtets im Auge behalten daß das erſte
Reichsamt in Japan das Schogunat das den Oberbefehl
der Armee Und Floite die auswärtige Politik die Zivil

Rez Tr entnehmen dieſen Aufſatz dem ſoeben im Verlag von Dietrich
teimer Ernſt Vohſen in Berlin erſchienenen Buche Am
e iſen Hofe von Ottmar von Mohl Kammerherr des

3 ſers und Königs Wirklicher Geheimer Legationsrat Mit 50 Tafeln
davon 4 in Farbendruck Titelbild in Kupferdruck auf Japan Popier

e elegant gebunden in e erf mit dere eu err von Mohl hat auf Grund ſeines in Japan geſührten
da uchs ſeine Einbrücke und Eilebniſſe während einer zwei Jahre
u Weg Tätigkeit als europäiſcher Berater des japaniſchen Haus

i und Reorganiſator der Etikette am japaniſchen Hofe nach abend
u Muſter zuſammengefaßt und ſo einen intereſſanten Veitrag
5 in hie Japans geliefert der gerade jetzt vielen will

ſondern im Gegenteil

ſeitigung des 8 2 weil das Vorhandenſein desſelben für da
Empfinden vieler katholiſcher Mitbürger verletzend war Laßt
uns dies Aergernis beſeitigen ſagte er zu ſeinen Freunden
Jn Anwendung gebracht wird es doch nicht inſofern iſt es
weſenlos Verletzt aber dieſe weſenloſe Geſetzesbeſtimmung
ſo ehrenwerte Gefühle katholiſcher Patrioten ſo ſchaffen wir
es jetzt das war im Jahre 1896 beiſeite Der Augen
blick iſt gut gewählt Es liegen auf keinem Gebiete der
nationalen Polilik Schwierigkeiten vor die etwa das Zentrum
bereitet hätte Beſeitigen wir jetzt den 8 2 ſo geſchieht
es ohne irgend einen Schein der Schwäche auf
unſerer oder auf ſeiten des Staates Und das Zentrum hat
dann auch nicht einmal mehr den Schein des Rechts um ſich
in ſtaatlichen Fragen ſchwierig zu machen Selbſtverſtändlich
wenn heute der Reichstag die Beſeitigung be
ſchließt muß morgen der Bundesrat zuſtimmen
Dann iſt dieſer Sireit ſchon aus und vorbei

Das iſt unzweifelhaft richtig im Jahre 1896 lagen die
Sachen ſo daß kein Menſch hätte behaupten können in der
Aufhebung des fraglichen Geſetzes einen Rückzug der
Regierung zu ſehen heute dagegen empfindet das deutſche
Volk dieſe Tatſache geradezu als einen Schlag ins Geſicht
Und dann beachte man wohl die kategoriſch ausgeſprochene
Forderung Bennigſens Heute der Reichstag
morgen der Bundesrat Wie ſteht es aber damit
Aus dem geforderten morgen ſind inzwiſchen 10 Jahre
geworden Zu einer Zeit wie ſie ungünſtiger überhaupt
nicht gedacht werden kann iſt jetzt die Aufhebung des S 2
erfolgt Anſtatt in dieſer Angelegenheit auf das ſorg
fältigſte zu überlegen ob nämlich der Bundesratsbeſchluß
ſich auch ſtreng im Rahmen der Verfaſſung halte hat man
ſich leichten Herzens über dieſe Kleinigkeit hinwegzuſetzen
verſtanden In dieſer Jnkonſequenz des Bundesrates
die von Nieberding widerſtrebend zugeſtanden werden
mußte ſcheint der bisher von der Regierung beliebte
Zickzackkurs ſeinen Höhepunkt erreicht zu haben Die
verbündeten Regierungen haben offenbar nicht mehr
aus und ein gewußt und da ſich als Vater aller neu
auftauchenden Hinderniſſe jedesmal das Zentrum entpuppte
das heute im Deutſchen Reiche mehr wie je Trumpf iſt ſo
erachtete Graf Bülow den gegenwärtigen Zeitpunkt als den
angemeſſenſten um ſeinen ganzen Einfluß im Bundesrat
aufzubieten den beklagenswerten Beſchluß herbeizuführen

m unerträglichſten aber muß hierbei im Volke der Gedanke
berühren daß der Bundesrat ſich bei ſeinem Beſchluß nicht
auf ſtreng verfaſſungsmäßigem Boden befunden hat Mit
Redensarten wie Gründen der Staatsraiſon lockt man
doch in ſolchem Falle wahrhaftig keinen Hund hinter dem
Ofen hervor jedenfalls aber werden die Regierungsvertreter
Mühe haben die Blößen zu verdecken die ſie ſich ſelbſt
durch die plötzliche und unmotivierte Aufhebung des S 2

gegeben haben w
Der Krieg in Oſtaſien

Skfrydloiv
Vom Nachfolger Makarows dem Admiral Skrydlow

entwirft die Frkf Ztg folgendes Bild Skrydlow iſt
ein Mann ſo recht nach dem Herzen des ruſſiſchen Volkes
Ein richtiger Draufgänger im Stile Suwarows Jm
letzten Orientkriege griff er ein türkiſches Panzerſchiff mit einem
hölzernen Dampfer an und wurde bei dieſer Gelegenheit an
beiden Beinen verwundet Das Heldenſtück war zwar zwecklos
aber den vielbegehrten Georgsorden für Tapferkeit brachte es
ihm doch ein Seither gilt er als eine der Hauptſlützen der
ruſſiſchen Marine Das hat auch der Empfang bewieſen den
ihm die begeiſterte Menge bei ſeiner Ankunft in Petersburg
bereitet hat An den üblichen Heiligenbildern hat es
natürlich nicht gefehlt und hat ihm ſogar ein den intelligenten

verwaltung und damit Beherrſchung des Territorialadels
auch die n r des Reiches umfaßte am beſten
mit dem Ausdruck Erbfeldherr und Erbſtatthalter Seiner
Geheiligten Majeſtät des Tenno Mikado wiedergegeben
wird Es vererbte ſich dieſe uralte japaniſche Reichswürde
ſeit Jeyaſu in der Dynaſtie Tokugawa welchem Geſchlecht
Japan Frieden Ordnung und blühendes Gedeihen von Kunſt
und Gewerbe verdankte allerdings um den Preis der gänz
lichen Abſchließung vom Auslande während 300 Jahren der
eiferſüchtigen Bewachung des Hofes in Kioto und der
Knebelung des mächtigen Feudaladels im Lande Aber es
war und blieb dieſes Hausmeiſtertum ein Amt das im
Allerhöchſten Auftrage verwaltet wurde bei jedem Ableben
eines Schoguns ſeinem Nachfolger von neuem beſtätigt werden
mußte Der Ausdruck weltlicher Kaiſer oder Taikun der
von den erſten mit den ſtaatlichen Zuſtänden Japans un
bekannten Europäern für den Schogun angewandt wurde
war ganz falſch Legitimer Herrſcher über ganz Japan wenn
auch Schattenkaiſer war der in Kioto reſidierende Tenno
Abkömmling einer mehr als 2500jährigen Dynaſtie Götterſohn ſozuſagen Papſt und Erbkaiſer in einer n Sobald

ernſtliche innere Schwierigkeiten mit dem Hofe in Kioto ein
traten als es gar zum Bürgerkrieg und zur Auflehnung der
Regierung von Jedo 1868 kam ſcharten ſich die großen
Lehensfürſten nicht um ihren Feudalherrn den Schogun
ſondern um den Kaiſer und das ungen politiſche Macht
et der TokugawaDynaſtie die von der geſamten
Finanzkraft des Reiches geſtützte Herrſchaft des Vakufu
ſtürzte wie ein Kartenhaus zuſammen Auf den Trümmern
dieſer Regierung mußte das moderne Kaiſerliche Japan neu
konſtruiert werden und es kann nicht wunder nehmen wenn
ſich Tokio damals noch wie eine geborgte Reſidenz ausnahm
Der Kaiſer ſelbſt bewohnte
gune für ſich erbauten alais auf denen nodes Hauſes Tokugawa h die Wappenan vielen Stellen ſichtbar waren dasmmen dürfte weue Kaiſerliche Palais an Stelle des alten abgebrannten

Kreiſen angehörender Herr in c das Konterfei des
Wundertäters Theodoſius von Tſchernigow überreicht einesHeiligen deſſen Gebeine unter der Regierung Nikolaus ir ent
deckt worden ſind Der neue Admiral der vom Zaren dazu
auserſehen iſt einen furchtbaren Feind niederzukämpfen hatſchon eine vierzigjährige Dienſtzeit dinter ſich Doch hat er
wenig Gelegenheit gehabt ſich in der Führung großer
kombinierter Schiffsgeſchwader zu üben da er erſt im Januar
1903 das Oberkommando der Flotte des Schwarzen Meeres
erhalten hat die zudem bekanntlich den größten Teil des Jahres
vor Anker im Hafen von Sewaſtopol liegt Seine ſeemänniſchen
Erfahrungen hat er vielfach auf Schiffen gemacht die ſchon
längſt aus den Liſten der ruſſiſchen Flotte geſtrichen ſind oder
höchſtens noch als alte Kaſten mitzählen Er begann ſeinen
Dienſt auf dem Raddampfer Olaf und befehligte 1873 die Jacht
Nixe 1878 wurde er zum erſten Offizier der Swetlang

ernannt eines altertümlichen Fahrzeuges welches ſchon vor
acht Jahren durch ein gleichnamiges erſetzt worden iſt Später
hat er das Schulſchiff Strelok von 1300 Tennen dann
den alten Küſtendampfer Gangut der heute nicht mehr in
den Liſten der ruſſiſchen Flotte geführt wird er ſcheiterte
an der finniſchen Küſte und endlich den Dmitri Donskol be
fehligt Dieſer wenig moderne Kreuzer macht mit Mühe
ſeine 13 bis 14 Knoten und hat noch neulich dem Admiral
Wirenius im Roten Meere große Schwierigkeiten durch ſeine
Langſamkeit bereitet Außerdem hat ſich Skrydlow um das
Torpedoweſen verdient gemacht und in zahlloſen Kom
miſſionen den Vorſitz geführt Die ſchwächſte Seite dieſes
Seemannes auf dem im gegenwärtigen Moment die Hoffnung
Rußlands beruht ſind ſeine Jahre Er zählt deren ſech zig
Ein recht hohes Alter für einen Mann der eiſerne Nerven haben
muß wenn er die gefährliche Stellung eines Admirals in den
oſtaſiatiſchen Gewäſſern mit Ehren ausfüllen will

Am Jaln
Aus Tokio wird dem Daily Telegraph gemeldet daß die

Ruſſen verſchiedene Forts an mehreren Stellen zwiſchen
Kiu lien tſchen und Antung errichtet hätten und daß ein be
ſonderer vorgeſchobener Poſten bei Koſhand und ein anderer auf
der Hauptinſel im Jalu ſtehe Plänkeleien zwiſchen den
Poſten der beiden Armeen kämen beinahe täglich vor Auch
dieſer Korreſpondent behauptet daß ſeinen Jnformationen nach
die Stärke der Ruſſen in der genannten Linie mindeſtens
50,000 Mann betrage Der Telegraphendraht vwördlich von
uenhang ſei von den Ruſſen zerſtört worden Den Bericht
daß die Ruſſen ſich in Anerkenntnis der chineſiſchen Neutralität
bis über den Ligo Fluß zurückgezogen hätten betrachte man in
Japan als eine Finte durch die man die Japaner verleiten
wolle Truppen dort zu landen wo ſie dann wahrſcheinlich von
den Ruſſen angegriffen werden würden 4000 Ruſſen ſtänden
bei Kiulien nördlich des Jalu Zwiſchen Kiulien und Ta tung ku
ſtänden alle 2 Meilen kleinere Detachements und man glaube
daß zwiſchen Antung und Feng huan tſcheng eine Abteilung von
mindeſtens 20,000 Ruſſen ſtehe

Deutſches Keich
Von der Lex Stengel

Die Budgetkommiſſion des Reichstags iſt jetzt an der Arbeit
zur Ausgeſtaltung der kleinen Reichsfinanzreform zur Lex

Stengel Aber die Ausſichten ſtehen vorläufig nicht günſtig
Die ausſchlaggebende Partei macht Schwierigkeiten und
ſpaltete ſich auch bei der Abſtimmung eines Antrages Spahn
welcher den S 1 des Entwurfs wie folgt ändern will

Unter Aufrechterhaltung der Ueberweiſungen der Rein
erträge der Branntweinverbrauchsabgabe ſamt Zuſchlag zu
derſelben ſowie der Reichsſtempelabgaben an die einzelnen
Bundesſtaaten iſt dieſen auch der Reinertrag der Maiſchbottich
ſteuer zu überweiſen Die Ueberweiſung des Reinertrages der
Reichsſtempelabgaben erfolgt nach Maßgabe der Be
völkerung mit welcher die einzelnen Bundesſtaaten zu deu

noch die alten von dem Scho d

Matrikularbeiträgen herangezogen werden die Ueberweiſung
der Reinerträge der Braunntweinverbrauchsabgabe ſamt Zu

n h Wauptpalais des Schoguns errichtet war noch unvollendet
ie kaiſerliche Regiernng war großenteils in den früheren

Regierungsgebäuden oder in alten konfiszierten Adelspaläſten
untergebracht mit einem Worte die Staatsumwälzung war
noch überall ſichtbar in die Augen ſpringend

Die Reſidenzſtadt ſelbſt erſtreckt ſich auf beiden Seiten des
Summidagawa eines ſich in den Meerbuſen von Tokio er
gießenden Fluſſes und nimmt einen ſehr großen Flächen
raum ein da ſie außer dicht bewohnten volkstümlichen
Quartieren große Parks und Gärten zahlreiche Feſtungswälle
und Waſſergräben enthält die Tokio ſeinen charakteriſtiſchen
Reiz geben Wir kamen Anfang Mai an und dies iſt die
Zeit der Kirſchblüte Große prachtvolle von roſa Blüten
bedeckte Bäume erfüllen die Gärten und ſäumen die Straßen
ein entzückender Anblick den man We haben muß um
ihn für möglich zu halten Dazu ſind die Waſſergräben der
alten Befeſtigungswerke der Stadt mit Lotuspflanzen erfüllt
deren roſa und weiße Blüten einen lieblichen Anblick ge
währen Die Stadt zerfällt in drei Teile den inneren des
jetzigen kaiſerlichen Palais mit dem großen Park umgeben
von der erſten Ringmauer den weiteren worin die zahl
reichen Jaſhiki Stadthäuſer des ehemaligen Territorialadeis
der Daimios ſich befanden und der jetzt mehr und mehr
von Regierungsbauten Miniſterien den Parlamentsgebänden
erfüllt wird und den dritten die eigentliche Volks und

andelsſtadt Auch dieſe ſind von alten Feſtungsgräben und
Wällen umſäumt Die hölzernen Jaſhikis der Daimios ver
laſſen und dem Zerfalle preisgegeben bildeten lange ein
förmige Straßen und verbargen hinter ihren Mauern weite
Gärten Verhältnismäßig wenige europäiſche Häuſer waren
zu ſehen Ein en Hotel exiſtierte nicht Der Fremde war
auf Gaſtfreundſchaft angewieſen daher der Rökumeikwan
as Regierungshaus für Fremde unter Aufſicht des Aus

wärtigen Amtes uns aufgenommen hatte Die deutſche
engliſche und ruſſiſche r das e hh
das Schloß des in militäriſch ausgebildeten in For



der watriknlarmä Bevölkerung mit der ſie zum Geblet
der Branntweinſtehner e delt gehören Den Ueber
weffungen ſind vorbehaltlich endgültigen Abrechnung zwi
ſchen der Reif und den Einzelſtaaten die im Artikel 39
der Reicksverfoſſung erwähnten Quartalsextralte beziehnngs
weiſe Jahresabſchlüſſe zugrunde zu legen
Der allgemeinen Tendenz des Antrages haben die national

Kberalen Mitglieder der Kommiſſion vorbehaltlich noch etwaiger
Aenderungen zugeſtimmt Von den acht Zentrumsmitglledern
ſtimmten drei dagegen Das bisher freundliche Entgegenkommen
des Zentrums ſcheint den Staatsſekretär des Reichsamtes e
v Skengel ernſtlich verſtimmt zu haben denn er ließ heute die
kaum mißzuverſtehende Drohung laut werden von ſeinem Amte
das er nur nach langem Zögern übernommen habe zu rück
zutreten wenn die n de nicht wenigſtens

en Hauptteil ſeiner Finanzreform bewilligted Seht Freiherr von Stengel erklärte auf ver
ſchiedene Angriſſe Er habe ſein ſchweres Amt erſt nach langem
Zögern übernommen und erſt ſpät überwunden in der Hoffnung
auf das Vertrauen des Reichstages der ausſch lag gebenden
Partei und beſonders ſeiner bayeriſchen Landsleute in
dieſer Partei Wenn ihm ſtatt deſſen Mißtrauen entgegen
gebracht werde dann ſei er nicht in der Lage die Aufgabe die
er ſich geſtellt endlich Beſſerung in den Reichsfinanzen hinein
zutragen durchzuführen Abg Speck Zir bemerkte darauf
ſeine vorherigen Ausführungen hätten keinerlei Mißtrauen
gegen den Staatsſekretär bedenten ſollen Die Bayern ſeien
ſtolz darauf einen fo hervorragenden Landsmann auf dem
bedentungsvollen Poſten im Reiche zu ſehen Die Parteien
ſind in ihrer Mehrheit im Prinzip dem Eukwurf geneigt aus
genommen Abgeordnete der freiſinnigen Volkspartei wenngleich
alle im einzelnen Ausſtellungen zu machen haben und ſich ihre
deſinitive Stellungnahme vorbehalten Geſtern wurde ein An
trag Spahn Ztr auf eine andere Faſſung der Fs 1 und 3 mit
einem Abänderungsantrag Dr Arendt Rp angenommen
Die nächſte Sihung wird am Dienskag den 26 April ab
gehalten werden Vorausſichtlich kommt es aber bald zu
einer Verföhnung zwiſchen dem Zentrum und Frhrn v Stengel

ſchlag zu et ſowie der Maiſchbollichſleuer nach Maßgabe

Politiſches

Speck v Sternburg erntet weiterhin jenſeits des
großen Waſſers größere Anerkennung als daheim Der Nat
Ztg wird aus Waſhington von ihrem zur Weltansſtellung
nach St Lonis reiſenden Mitarbeiter Eugen Zabel gemeldet

Durch unſeren Botſchafter Speck v Sternburg wurde ich
dente im Weißen Hanufe dem Präſidenten Roofevelt vor
geſtellt Jn einviertelſtündiger außerordentlich anregender
Unterredung rühmte Rooſevelt des dentſchen Botſchafters
hervorragendes Verſtändnis für die amerikaniſchen Verhält
niſſe ſeine große redneriſche Begabung und die taktvolle Art
in der er alle Vermittlungen leitet Präſident Rooſevelt ge
dachte der Gemeinſamkeit der politiſchen und ſozialen Jnter
eſſen beider Länder und betonle den deutſchen Einfluß auf
das amerikaniſche Geiſtesleben Der Präſident bewies ſich
im Geſpräche als bewundernder Kenner der deutſchen Poeſie
und ſchilderte beredt den gewaltigen Eindruck den er z B
vom Nibelungenlied erfahren habe Schließlich ſprach ſich der
Präſident ſehr erfrent über die angenehmen und guten wechſel
ſeitigen Beziehungen zwiſchen den Gelehrten Künſtlern und
Schriftſtellern beider Länder aus

Volkswirtſchafſtliches

Ueber den Arbeitsmarkt im Monat März 1904 ſchreibt
die eben erſchienene Nummer des Reichs Arbeitsblatts Der
März hat eine weitere Hebung der an ſich nicht ungünſtigen
Arbeitslage gebracht die mit der vollen Wiederaufnahme
der Bautätigkeit und der erhöhten Tätigkeit in der Be
kleidungsbranche anläßlich des Oſterfeſtes in Zuſammen
hang ſteht und alljährlich in ähnlicher Weiſe einzutreten pflegt
Jm Vergleich mit dem März des Vorjahres war die Lage des
Arbeitsmarktes nicht unerheblich günſtiger Jn der Roh
eiſeninduſtrie hat die Flauheit der letzten Monate einem
flolten Geſchäftsgang Platz gemacht die übrige Eiſeninduſtrie
und die Maſſchineninduſtrie hat in den meiſten Branchen
genügende Beſchäftigung Jm Kohlenbergbau iſt die leichte Ab
ſchwächung der Konjunktur noch nicht vorüber der günſtige
Beſchäftigungsgrad der letzten Monate des Vorjahres iſt bisher
r wieder erreicht Unverändert günſtig war der Arbeits

arkt in der elektriſchen Jnduſtrie Die Textilinduſtrie
war auch im März wieder heftigen Preisſchwankungen aus
S ohne daß jedoch die Schwankungen zur Zeit auf die Be
chäftigung der Arbeiter einen Einfluß ausgeübt hätten Die
Beſchäftigungsziffer auf Grund der Nachweiſungen der Kranken
kaſſen ſtieg im März um 91,794 Perſonen Die Berichte und
die Vermittiungsergebniſſe der Arbeitsnachweiſe laſſen eine

normale Entwicklung der Arbeitslage erkennen Bei den Fach
verbänden welche an das Kaiſerliche Statiſtiſche Amt berichten
waren am 31 März nur 1,9 Proz der Mitglieder arbeilslos

mofa ſpäter verſtorbenen u Kita Shira Kawa einige
Kirchen das Privathaus des Kriegsminiſters Grafen Oyama
waren ſo ziemlich alle um jene Zeit beſtehenden Gebäude in
europäiſcher Bauart

Sie hatten 1887 die Probe eines wirklich ſchweren Erd
bebens noch nicht beſtanden und als 1894 ein ſolches ein
trat barſten die Mauern der meiſten derſelben und ſtürzten
teilweiſe ein hierunter auch die deutſche Geſandtſchaft Die
Architekten die zuerſt nach der Eröffnung des Landes für
Europäer nach Tokio kamen verſtanden es noch nicht auf
einem ſchwankenden Boden dauerhafte Gebäude zu errichten
und man wußte damals noch nicht warum der Japaner an
ſeiner durch tauſendjährige Erfahrung gelehrten Holz
konſtruktion feſthielt und trotz Feuersgefahr und Kälte im
Winter ſie den ſteingebäuden der Europäer vorzog Wer
einmal geſehen hat wie ſchwierig es iſt bei einem plötzlichen
Erdbeben aus einem eine Treppe hoch gelegenen Schlaf
mmer zur Rachtzeit nicht nur ſich ſelbſt ſondern auch ſeine
amilie ins Freie zu retten begreift die Vorliebe für ein
öckige Holzbauten die den Japaner auszeichnet
Die Stadt Tokio hatte damals etwa eine Million Ein

wohner die ſehr weitläufig verteilt waren Die Kommuni
kationen nahmen unverhältnismäßig viel Zeit in Anſpruch
da man auf einige wenige Wagen und inrickſhas an
ewieſen war ie ſeltenen Pferdebahnen wurden von
uropäern damals nicht benutzt und die Stadt und Ring

bahnen des heutigen Tokio exiſtierten zu jener Zeit nicht
Es befanden ſich damals in Tokio außer dem deutſchen

ein britiſcher Geſandter Sir F Plunkett ein italieniſcher
Herr de Martino ein ruſſiſcher r Schewitch ein fran

ſiſcher Herr Sienkiewicz ein holländiſcher Herr van der
tt und ein chineſiſcher Geſandter ein ſpaniſcher und

portugieſiſcher Geſchäftsträger und in Yokohama ein belgiſcher
Geſandter Herr Neyt Wir hatten nicht das Glück n

ſſWaſt ah die ehe de e e

ſtaltetWernüdügge Tätigkeit des Generolinſpeltors Das Reform

Auskand
Tumult im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe
Das Vorgehen des Präſidenten der am Schluſſe der letzten

Sitzung eine außerordentliche Sitzung für geſtern zur Vornahme
der Delegatlonswahlen anberaumte wurde geſtern aus der
Mitte des Hanfes namentlich von Tſchechen als Bruch der
Geſchäfts ordnung verurteilt nachdem bereits vorher das

aus dem Antrage des Präſidenken die nächſte Sitzung am
onnabend abzuhalten zugeſtimmt hatte Der Präſident

erklärte ihm ſtehe geſchäftsordnungsmäßig das Recht der Ein
berufung der anßerordentlichen Sitzungen daher auch der Feſt
ſtellung der Tagesordnung zu So werde er den Antrag auf
Sitzungsſchluß zur Abſtimmung bringen Der Antrag wurde
hinreichend unterſtützt und die Abſtimmung vorgenommen
Dahin wird der Antrag auf Schluß der Sitzung mit 210 gegen
102 Stimmen abgelehnt Der Sozialdemokrat Choc proteſtierte
darauf gegen das Vorgehen des Präſidenten und beantragte
die heutige Sitzung ſür eine ordentliche zu erklären Der
Präſident erklärt er könne dieſe Anträge nicht zur Abſtimmung
zulaſſen Oborufe der Tſchechen und Sozialdemokraten
Choc pfeiſt auf einer ſchrillen Signalpfeife Die Sozial
demokraten proteſtieren energiſch gegen die Verweigerung der
Abſtimmung Der Präſident läutet anhaltend vermag ſich aber
kein Gehör zu verſchaffen da die Tſchechiſch Radikalen bald ab
wechſelnd bald gleichzeitig pfeiſen Während des Lärms er
tönen laute Rufe Wahl vornehmen Fresl ſchlägt un
unterbrochen mit dem Pultdeckel der teilweiſe zerbricht Die
Sozialdemokraten erheben beim Präſidenten nnansgeſetzt Ein
ſpruch Nachdem der ohrenbetänbende Lärm etwa zehn
Minnten angehalten unterbricht der Präſident die
Sitzung auf eine halbe Stunde Nach Wiederaufnahme der
Sitzung ordnet er die namentliche Abſtimmung über die An
träge Choc an die mit großer Mehrheit abgelehnt werden
Die Delegationswahlen gingen dann unter anhaltendem tofenden
Lärm der Tſchechiſch Radikalen vor ſich die unausgeſetzt pfeifen
johlen klopfen und ſingen Aus dem Lärm werden die Töne
der Volkshymne vernehmbar

Friede in Macedonien
Eine aus Saloniki zurückgekehrte mit den Verhältniſſen in

Macedonien außerordentlich vertraute Perſönlichkeit teilte dem
Berichterſtatter dee Früf Ztg in Konſtantinopel folgendes mit
Das Verhältnis zwiſchen dem ruſſiſchen und dem öſterreichiſch
ungariſchen Zivilagenten auf der einen und dem General
inſpektor Huſſein Hilmi Paſcha auf der anderen Seite hat ſich
nach anfänglicher Zurückhaltung zu einem vertrauensvollen ge

Die Zivilagenten ſind voll Lobes über die ernſte und

werkin Macedonienſchreitet kangſam fort doch
beginnt die Bevölkerung Vertrauen zu faſſen was ſich
auch an der ſichtlichen Hebung des Handels der in den
letzten zwei Jahren gänzlich hernntergekommen war äunßert
Mein Gewährsmann der in der vorigen Woche bei Huſſein und
den Zivilagenten wiederholt ſpeiſte erklärt daß dieſelben davon
überzeugt ſelen daß eine Störung der Ruhe in Macedonien in
dieſem Jahre nicht zu erwarten iſt Nur drei oder vier kleine
Banden welche dem Frieden nicht gefährlich werden können
treiben noch ihr Unweſen Die macedoniſchen Komitees haben
überall die Parole ausgegeben daß die Bevölkerung der fried
lichen Beſchäftigung nachgehen ſolle Die innere mace
doniſche Organiſation zögert zwar und ſcheint noch unſchlüſſig
aber man zweifelt nicht daran daß ſie binnen kurzem ebenfalls
der Parole ſich anſchlicßen wird Die ruſſiſchen Konſuln und
ihre Agenten legen großen Eifer an den Tag um aufklärend zu
wirken und die chriſtliche Bevölkerung vor unbedachten Schritten
zu warnen Der gute Stand der Saaten unterſtützt die
Friedensbeſtrebungen

M s

Groſibritannien
Das Unterhaus nahm geſtern mit 238 gegen 199 Stimmen

die zweite Leſung einer Vorlage an durch welche das beſtehende
Recht bezüglich der Gewerkvereine in mehreren Punkten
abgeändert wird die zu gerichtlichen Entſcheidungen zu Un
gunſten der Gewerkvereine geſührt haben Von ſeiten der
Regierung wurde erklärt daß ſie die Entſcheidung der Frage
e Hauſe anheimgebe ohne für oder gegen Stellung zu
nehmen

S

Vermiſchtes
Für die früheren Direktoren der Pommernbank Schultz und

Sariet durch Juſtizrat Wronker und A Dr Werthauer
ein ausſführlicher Antrag auf Haftentlaffung geſtellt
worden in welchem der Fluchtverdacht als völlig unbegründet
bezeichnet wird Es wird namentlich darauf hingewieſen daß
die neuerdings ergangenen ihnen ungünſtigen Taxen den An

r r bekannt geweſen ſeien und daß ſie trotzdem keinen
chritt getan hätten der den Gedanken an eine Flucht anf

rr Nagaſaki in der uns ſtändig zur Verfügung geſtellten
Hofequipage ab um dem Miniſter des kaiſerlichen Hauſes
und Miniſterpräſidenten Grafen Jto und ſeiner Gemahlin
vorgeſtellt zu werden alſo unſerm direkten Vorgeſetzten

gſlo bewohnte ſeine Miniſterwohnung in der Stadt nicht
ſondern ſein eigenes Landhaus im Vororte Takanawa am
Meere reizend in einem großen Garten gelegen Der Premier
miniſter war ein Mann in der zweiten Hälfte der Vierziger
nicht ſehr groß mit dunkelm Barte ſehr ruhig und höſlich
aber beſtimmt und ſelbſtbewußt in ſeinem Weſen vom Zu
ſchnitt eines amerikaniſchen Staatsmannes Es war ſehr
wichtig für uns mit dieſem einflußreichen Reformator der
damals das Miniſterium des kaiſerlichen Hauſes und Hofes
mitübernommen hatte auf einem guten Fuß zu ſtehen GrafJto war in ſeiner Jugend zuſammen mit en Freunde
Jnouye als Lehnsmann des Fürſten von Choſhiu zu Studien
zwecken nach Europa gelangt und n des Sturzes des
Schogunats im Jahre 1868 zurückgekehrt Durch den Ein
fluß ſeines Lehnsherrn eines der beiden größten Reichs
fürſten Choſhiu und Satſuma die die kaiſerliche Partei
ergriffen hatten durch eigenes Talent ſowie die Möglich
keilen einer ſtaatlichen Umwälzung war Jto allmählich zu
ſeiner jetzigen hohen und einflußreichen Stellung am kaiſer
lichen Hofe emporgeſtiegen Jm alten Japan würde ihm

dieſe Karriere gänzlich verſagt geblieben ſein da er durch
Geburt nicht dem Hofadel angehörte ſondern einer Familie
der Samuraiklaſſe der Provinz die keinen Zutritt am Hofe
in Kioto hatte Aus dieſem Beiſpiel das nur eines von
vielen iſt erſieht man welche Umwälzung in Staat und

Geſellſchaft in Japan ſtattgefunden welche Kräfte für den
öffentlichen Dienſt entdeckt und zugunſten des Kaiſers und
der neuen kaiſerlichen Regierung verwendet werden konnten
Denn dem Grafen n Marquis Jto und ſeinen weit
blickenden ſtaatsmänmif Einfluß iſt die neuzeitliche Ge

Arbeit um nachzuweiſen daß neuen en unzutreffend
ſelen Die Berliner Strafkammer den Haftbefehl vorlänſig beſtehen zu leſen ibn a wenn

n
ſ

rn laſſen könnte Jm Sra nei ſeſen ſleißlg an der

ſür den Angeklagten Schultz eine Bürgſchaft von 160,000
Mark für Romeick eine ſolche von 30,000 Mart

elelſtet werde Die geforderten Summen werden vorauskäötich bis Montag beſchafft werden

Zu dem gemeldeten Vatermord in Berlin wird mitgekeilt daß
Willi Hoerning wegen Totſchlags dem Stagatsanwalt
vorgeführt wurde Aus dem Verhör gewann die Kriminalpoltzei
den Eindruck daß Hoerning zwar 8 nicht geſund aber auch
nicht ganz unzurechnungsfählg ſel Beim Verhör
ſagte er daß er keine Luſt zur Arbeit habe Er habe ſich aber
geärgert daß ſein Vater wegen ſeiner Faulheit immer ſchimpfte
Das ſei auch am letzten Miktag als der Vater zum Eſſen nach
Haufe kam wieder geſchehen Während nun ſein Vater auf
einem Schemel geſeſſen habe ſei ihm plötzlich der Gedanke ge
kommen ſich für das Schimpfen zu rächen
Beil von hinten berangeſchlichen und habe dem Vater einen
Schlag auf den Kopf gegeben

Eigenſinniger Selbſtmörder Am r verfiel der auf
der Soßnitzaer Chauſſee in Dorotheendorf wohnhaſte 50 Jahre
alte Maurer Karl Haß auf Selbſtmordgedanken Er kraßzte
von einer Anzahl Streichhölzern die Schwefelhülchen ab ſchüttete
dieſe ins Waſſer und trank dasſelbe aus Kurze Zeit darauf
brach er bewußtlos zuſammen Man ſchaffte ihn der Kattow
Ztg zufolge ins Knappſchaftslazarett wo ihm der Mageninhalt
ausgepumpt wurde Kaum hatte er die Beſiunnng wiedererlangt
als er in eine Kloſettanlage flüchtete und ſich dort an ſeinen
Leibriemen erhängte Ein Krankenwärter der dles beobachtete
ſchnitt ihn noch rechtzeitig ab und brachte ihn in die Baracke

Ein Arzt als Selbſtmörder Als der Hamburger Dampfer
Abydos der Deutſchen Dampfſchiffahrts Geſellſchaft Kosmos

am Mittwoch im Fnpprofr Hafen eingetroffen war begab ſich
der u des Schiffes in ſeine Kabine ordnete alle ſeine An
gricnen eiten und ſchoß ſich dann mit einem Revolver eine Kugel
n die Schläfe Die Kugel dranug in ſchräger Richtung durch

den Kopf durchbohrte die Schädeldecke und ſchlug dann dem
Hamb Korr zufolge in die Wand der Kabine Der Schwer

verwundete der die Tat verübt haben will weil er an der ſog
galoppierenden Schwindſucht litt wurde noch lebend nach dem
Hafenkrankenhaufe gebracht

Feuer im Schloß Laeken bei Brüſſel Das Laekener Königs
ſchloß der Sommerſitz des Königs von Belgien berühmt durch
ſeine Roſengärten iſt faſt einem Brande zum Opfer gefallen
Ein durch die Exploſion eines Petroleumbehälters im Neubau
des rechten Flügels des Laekener Könlgſchloſſes entſtandener
Brand gefährdete einen Augenblick das Schloß ſelbſt Sämtlliche
Bauhütten wurden vernichtet Schloß Laeken brannte erſt
vor mehreren Jahren zum großen Teil nieder

Eine Familie durch Kohlengas vergiftet Jn dem durch den
ſchrecklichen Kindesmörder Brièere zu krauxiger Berühmtheit ge
langten franzöſiſchen Ort Corances hat ſich eine ganze amilie
Vater Mutter und 20jähriger Sohn durch Einatkmen von Kohlen
gas das Leben genommen Dieſer furchtbare Selbſtmord iſt auf
Nahrungsſorgen zurückzuführen Die Unglücklichen wurden mit
verbundenen Augen eng umſchlungen entſeelt aufgefunden

Der brave Jonrnaliſt Von der engliſchen Expedition nach
Tibet war kürzlich gemeldet worden Der Korreſpondent der
Daily Mail Mr Candler ſaß und ſchrieb als der

Ueberfall von ſeiten der Tibetaner erfolgte und konnte ſich
nicht verteidigen Er erhielt 12 Wunden die wie Mr Candler
inzwiſchen ſeinem Blatte telegraphierte zum Glück nicht lebens
gefährlich ſind Dieſes tapfere Verhalten wird in der Münch
Jugend durch folgendes Lied vom braven Jonrna

liſt en verherrlicht
Das iſt ein braver Journalkfſt
Der bis er nicht W t iſtNoch ſitzt und ſchreibt
Miſter Candler der Dafly Mail
War Journaliſt mit Leib und Seel

r ſitzt und ſchreibt
Die Lama Lente brechen herein
Und hauen wild mit den Säbeln drein

Er ſitzt und ſchreibt
Sie hanuen ihn in den Tintentopf
Sie hauen den Säbel ihm um den Kopf

Er ſitzt und ſchreibtEs geht ohne Tinte mit Bkeiſtift auch
Sie ſtoßen die Säbel ihm in den Bauch

Er ſitzt und ſchreibtSie den Bleiſtift ihm kaputt
Er ſchreibt mit Fingernagel und Blut

Er ſitzt und ſchreibtRomeick iſt ſofort nach der Verhaftung im Auftrage der übrigen lbtot nun liegt er im Lazarett
och fragt ihr wie s Mr Candler geht

Er ſitzt und ſchreibt
urra eh wieder der Mond neut
ſt Mr Candler wieder al right

Und ſitzt und ſchreibt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berlchte der Denulſchen Seewarte

Nachdrnud verbolen

24 April ziemlich kühl teils heiter Strichweiſe
enegen

25 April Meiſt bedeckt normal Regenfälle
26 April Veränderlich windig ziemlich kühl Neigung

zu Gewittern

27 April er Velnd feucht kühler Strichweiſe Ge
witter

Meteoroloniſche Station zu Halle

Baromeler Milllmeter 749,9 748,9Thermometer Tellius 15,3 8,9Nel Feuchtigteit 77 86Wiud e 0 e e t u u NW 1 NW 1
Maxlmum der Temperakur am 22 Aprit 21 12
Binimum in der Nacht vom 22 April zum 23 Aprik 6,9
Niederſchläage am 23 April 7 Uhr morgens 0,0 m

Apollinaris
XOHEENSAVRES MINERAL WASSER

8TAATS MEDAILLE
DöSSEILDORF 1902 und

GOLDENE MEDAILLBd japaniſchen Verfaſſungslebens weſentlich zu
a Veriandt 29 Millionen G

Er ſei mit dem

22 April g 23 rn D
0 Uhr 12 Min ab f 7 Uhr 12 Wiln mrg
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Wir bemerken dass wir nur althewährte erstklassige Qualitäten führen und bitten dieselben trotz der enorm billigen

Damengürtol
tm den schönsten Farben tadellose fehlerfreie WareWert bis 00 95 Pf
Reinseidene Krawaftenbänder J

jetzt m

Sonnenschirme
Guter Waschstoff t enönem Gritt 80 PBandgürtel uit Senloss 12 Pfg

Gürtel moderne Formen in Satin abgesteppt 23 Ein Posten Damen Regenschirme
Eleganter Waschschirm un 75 t

Finsatz
mit Spitzenvolant undBlendengurt woreor Satin eleg Por 38 guter dauerh Veberzug mit Nickelgestell u Nickelgriſt d St SO d Vopnen i 20

e C T euhbeit halbseid SonnenschirmSeidengtoffgürtel mit Borten besetzt 70 N PDin owten garnierto Strohhüte nennt rin Roj o doh 50 5
Reinseid Taffottgürtel wodeme Form 78 in diversen modernen Formen ſtück I 45 onnenschirm lue olde 80

Damen Str ümpfoe Herren SocKen Kinder StrümpfoeDamen Strümpfe engliseh lang 2 Pf Herren Socken Paar 5 Pf Kinder Strümpfe schwarz 7 PDamen Strümpfe en lang 28 Herren Socken farbig 12 Kinder Strümpfe schwarz 10
Damen Strümpfe dentsch lang 38 Ierren Socken schwarz 30 Kinder Strümpfe geringelt 25
Damen Strümpfe s ringolt 44 Herren Socken geringelt 37 Kinder Söckchen weiss schwarz und farbig 20
Damen Strümpfe Seringelt 50 Herren Socken 5 52 I WEKinder Söckchen hell u dunkel geringelt 25Sommer Handschuhe
Damen Stoff IIandschuhe farbig
Damen Stoff Iandschuhe porös
Damen Stoff Handschuhe mit Druckknöpfen
Damen Hatb Handschuhe mit Daumen
Hlerren Stoff Handschnhe mit Knöpfen
Ierren Stoff Handschuhe mit Druckknöpken

errenwäsche
Kragen 0153 gar Leinen 4 fach 3 Stück 45 P
Kragen Prinz Waldemar o v 38thek 660 P

Kragen Chic 3 Stück 70 PfKragen Monopol 9 3 Stück S P
Kragen Lyonel v 3 Stück 95 PlKragen 0i68 Stehnml legekr 3 Stück 10 Mk

Herren Vormal Femd
Herren Vormal FHemet
Ferren Macco Hemd
Fern HemdFern tenFern WVeta Fucken

HerrenBerren Turner cuckeen

Glacée Handschuhe
Paar 12 Pf Damen GlacéHandschuhe mit Druckknöpfen Paar 65 P

u 822 Damen Glacé Handschuhe mit Druckknöpfen 140 120 95
Damen Suèede Iiandschuhe y 190v 25 Herren Glacé iandschuhe mit Druckknöpfen 9 95
Berren Glacé Handschnuhe grau Stepper 220

47 IKinder Glacé andschuhe 95Rerrenwäsche
Oberhemden farb mod Dessins 2,50 Mk
Oberhemden weiss ,50 Mk
Oberhemden Pereal vorz Qual 95 Mk

Rerrenwäsche
Serviteurs glatt Stück 15 PfServiteurs gestickt Stück 38 Plg
Serviteurs mit PFalten Stück 45 Plg

Oberhemden weiss gestickt 3,50 Mk Serviteurs bunt Stück 45 Pfg
Manschetten 3 Paar 60 Pfg Serviteur m Manschetten bunt Garnitur 1,10 Ak
Manschetten v 80 Pfg Chemisettes Stück 45 PfgTrixcotagen

O 75 k Herren Macco Beineleider e O 88 FlH 95 Herren Macco Beinelei den O OI 15 Herren NVormal Beineleider I 50I 30 Herren Beim feld porös 40Knaben Savectess gestreift e 67O Knaben Savecters gestreift e O 7O 58 Herren Sevecdters weiss und farbig 2 10O 95 Herren un Knaben Tourietenemcden enorm billig

Damen Konfelction
185
275
375

BIuSGn h u u re
Blusen u L Zu
Blusen u San mit Teytn

egant garniert

Blusen Vele und de h r 475r

Blusen in schott Wollstoff Fagon gerettet 575
Blusen in Mousseline ganz gefüttert G
Blusen in Etamineschotten ganz gefüttert 775

G preiswerte Gerrre in
e Staub umnäsntel

Alle eiten vorrätig
Genre 1 Genre 2 Genre 3
S 5 11 50 1450
Genre 4 Genre 5 Genre 6
I8 50 2250 29

cl D h äTäglicher Eingang von Neuheiten in
in Taffet Liberty Seide u Crépe de chine 75Blusen g Labertz Keine m rer e o Br e W asch I ostimen 22

aren ars

Kostüm Röcke ne et 25Kostüm Röcke in e lresse 475

Kostüm Röcke in Ia Qualität kussfrei 875

Kostüm Röcke t 7Kostum Rohe en
Kostüm Röcke e ins reich ge 110

J erKostüm Röcke nen 145Kostüm Röcke S en er in go00

Leopold Nussbaum
Gr Ulrichstr 6061

Kär den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle
S

5Barfüsserstr 3Male a S
Halle Druck und Verlag von Otlo Hendel Mit 4 Beiblättern
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